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Förderverein der Grundschule am Jakobstor 
73573 Musterstadt 
 
 

 
Musterstadt, den 28.09.2006 

 
 
Liebe Eltern, Freunde und Förderer der Grundschule am Jakobstor, 
 
unsere Schule hat dank der Anstrengungen unseres Schulverbandes eine gute 
Grundausstattung. Doch um den Anforderungen einer modernen Schulbildung gerecht 
zu werden, brauchen wir zusätzliche Mittel. Bildung darf nicht am fehlenden Geld 
scheitern. Aus diesem Grund haben wir im Jahre 2003 einen Förderverein gegründet, 
der der Schule hilfreich zur Seite steht. 
 
Was Sie tun können? 
Unterstützen Sie den Förderverein mit Ihrer Mitgliedschaft. Bereits mit einem 
Jahresbeitrag in Höhe von nur 17 € können wir viel erreichen. Mit diesem Betrag ist z. B. 
schon die zusätzliche Hockey-AG für die 3. Klassen im kommenden Schuljahr gesichert. 
Wir wollen damit die Freude unserer Kinder an der Bewegung und an der Leistung 
fördern. 
 
Auch eine Spende für ein ganz bestimmtes Schulprojekt ist uns jederzeit willkommen! 
Das Klettergerüst auf dem Pausenhof hätten wir vor 2 Jahren ohne die finanzielle Hilfe 
von Eltern und Sponsoren nicht bezahlen können. Herzlichen Dank! Wenn Sie während 
der Pause einen Blick auf den Schulhof werfen, sehen Sie, wie sehr sich diese 
Anschaffung gelohnt hat. 
 
An dieser Stelle: Herzlichen Dank allen Fördervereinsmitgliedern, Helfern und 
Unterstützern und solchen, die es noch werden wollen. 
 
Wir freuen uns, wenn auch Sie bald dazugehören. 
 
__________________________________________________________ 
Unterschrift 
 
Bankverbindung: 
__________________________________________________________________ 
 
 
P. S.: Über weitere Aktivitäten und aktuelle Vorhaben können Sie sich stets über die 
Schulhomepage informieren: www.grundschule-am-jakobstor.de/Förderverein.   
 
 
 
 
 
 

 

 

                                        

„Hinderliche Übungsgewohnheiten aufzudecken kann nur ein erster Schritt in Richtung 
effizientes Üben sein. Um zu einem wirkungsvollen Üben zu kommen und dabei mit wenig 
Aufwand einen hohen Lern- und Behaltensertrag zu haben, brauchen Ihre Schüler konkrete 
Lerntipps: 
 

 Erledige deine Hausaufgaben an einem Arbeitsplatz, an dem du ungestört bist. 

 Sorge für Ruhe! Du kannst bei Lärm oder Musik nicht wirklich gut lernen. 

 Verabrede dich mit Freunden erst nach den Hausaufgaben. 

 Verbanne ablenkende Dinge vom Schreibtisch. 

 Richte alle Arbeitsmittel in „Reichweite“ am Arbeitsplatz her. Wer hat Lust zu lernen, 

wenn er ständig aufstehen und suchen muss? 

 Erledige die Hausaufgaben gleich am Nachmittag des Tages, an dem der Stoff 

behandelt wurde. 

 Wiederhole am Nachmittag den in der Schule gelernten Stoff. Damit verhinderst du, 

dass die „Vergessenskurve“ massiv absinkt. 

 Lege nach 45 Minuten Konzentration eine Pause von 5 bis 10 Minuten ein. Ein 

geöffnetes Fenster ist ein optimales Pausenprogramm. 

 Nimm dir eine feste Startzeit vor. Du schiebst sonst das Lernen immer weiter auf. 

 „Ein voller Bauch studiert nicht gern.“ Iss deshalb vor dem Lernen nicht zu viel. 

 Beteilige möglichst viele Sinne am Lernprozess. Lerne Vokabeln z.B. laut und 

benutze PC-Übungsprogramme, bei denen du die Sprache auch hörst. 

 Teile den gesamten Lernstoff in „Lernportionen“ ein. Das kommt deinem Gedächtnis 

entgegen, denn man kann immer nur ein kleines Bündel von Informationen behalten. 

Außerdem hilft es, die Übersicht zu bewahren.  

 Belohne dich selbst, sobald du eine Lernportion hinter dir hast, indem du dir etwas 

Gutes gönnst. – Aber beginne keinesfalls ein PC-Spiel. Das lässt dich nicht mehr los. 

 Lerne möglichst keine ähnlichen Stoffgebiete nacheinander. Die Gefahr, dass du 

dann das Gelernte durcheinanderbringst, ist groß. 

 Lerne niemals zu viel an einem Tag, z.B. vor der Klassenarbeit. Verteile das Lernen 

vielmehr auf mehrere Tage. Übe lieber jeden Tag 2 Stunden als an einem Tag bis tief 

in die Nacht. Die Behaltensleistung ist bei verteiltem Lernen viel höher. 

 Dein Lernerfolg hängt auch davon ab, was du im Unterricht mitgeschrieben hast. 

Gestalte deine Hefteinträge übersichtlich und genau. Wenn du im Unterricht nicht 

fertig geworden bist, schreibe sie von einem Mitschüler ab oder nutze die Zeit nach 

dem Unterricht. 

 Bewahre alte Hefte übersichtlich auf. Oft musst du die Grundlagen aus einer früheren 

Klasse noch einmal nachschauen. 
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